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Liebe Schulgemeinschaft,
 
die Tage werden kürzer und der Trubel in der Schule nimmt zu.
Wir steuern schnurstracks auf Weihnachten zu, worauf nicht
zuletzt unser schöner Tannenbaum in der Pausenhalle hinweist.
Ich möchte euch und Sie einladen für einen Augenblick dem
Alltag zu entfliehen, indem ihr/Sie in der neuen Ausgabe
unseres Carligraphen schmökert. Er ist so bunt, wie die Sterne
in unseren Bürofenstern.
Dieses Mal gibt es Infos zum digitalen Adventskalender, den
einige sicher schon entdeckt haben.
Unsere  Beratungslehrer*innen Frau Lafferenz und
Herr Gartmann stellen sich vor; und wir blicken nach vorne:
das Zehntel und unser Weihnachtskonzert rufen!
Es lohnt aber auch der Blick zurück, zum Beispiel im bebilderten
Jahresrückblick.
Das CvO ist ein Ort, an dem nachhaltige Bildung groß
geschrieben wird. Der Artikel zu unserer erneuten Club of Rome
Zertifizierung bietet Ihnen dazu einige Einblicke. 
Das alles und noch ganz viel mehr erwartet euch und Sie 
in unserer Carligraph-Weihnachtsausgabe.
 
Bei der Lektüre wünsche ich euch und Ihnen viel Vergnügen!
 
Ich wünsche der gesamten Schulgemeinschaft eine 
besinnliche Adventszeit!
 
Herzliche Grüße
Frank Pauleit
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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Freunde des CvO,

SCHULPARTNERSCHAFT
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Vorlage Tische und Bänke hergestellt, Stühle repariert, Wände verspachtelt, geputzt und gestrichen und
Dächer entweder repariert oder ersetzt. Das Werkzeug bestand zu Teilen aus Spenden der Eltern oder wurde
neu angeschafft. Farben und weitere Materialien wurden direkt in Tansania gekauft. Die Instantsetzung der 

auch im letzten Jahr hat sich die Partnerschaft des CvO mit der
Ulongoni Secondary School wieder erfreulich entwickelt. In den
Märzferien dieses Jahres war eine Delegation aus ehemaligen und
aktuellen Schülerinnen und Schülern sowie 2 Kollegen des CvO in
Dar es Salaam und haben Workshops an der Ulongoni Secondary
School abgehalten. Im Fokus dieser Workshops standen der
Umgang mit Werkzeugen und die eigenständige Instandsetzung der
Schule. So wurden nicht nur der Umgang mit Kreis, Stich- und
Kappsägen, Bohrmaschinen, Akkuschraubern und diversem
anderem Werkzeug vermittelt, sondern es wurden auch nach 

Klassenräume wurde von der ehemaligen Schülerin Nayra und den
aktuellen Schülerinnen Ida und Mia geplant und zusammen mit
Kindern der Ulongoni Secondary School umgesetzt. Finanziert wurde
das durch die letztjährigen Spenden des Tages für Afrika. Im linken
Bild sind Tische und Bänke zu sehen, die die Schülerinnen und
Schüler eigenständig hergestellt haben. Bis Ende des Jahren werden
so wahrscheinlich mehrere hundert Bänke, Stühle und Tische
hergestellt oder repariert worden sein, was aus zweierlei Hinsicht
sehr positiv für die tansanischen Kinder ist. Erstens wird es bald
ausreichend Möbel in allen Klassen geben, damit alle einen Stuhl und
einen Tisch haben, andererseits lernen die Kinder den Umgang mit 

Werkzeugen und können so nach der Schule schneller in einen Beruf finden. Bei einer vermuteten
Jugendarbeitslosigkeit von über 50% kann das ein wichtiger Schritt in die Zukunft sein. 

Secondary School begonnen. Diese Bibliothek wird nach Fertigstellung vielen Kindern die Möglichkeit bieten,
zum ersten Mal eigenständig Unterrichtsstoff nachzuarbeiten. 

Im letzten Jahr startete Frau Milan das Nähprojekt. Hierbei
vermittelte sie den Umgang mit Nähmaschinen und die Herstellung
von wiederverwendbaren Damenbinden. In Tansania ist es sehr
schwer, an Hygieneartikel zu gelangen und somit werden hier auch
wieder 2 Fliegen mit einer Klappe geschlagen. Erstens können sich
die Kinder nach der Schule eventuell mit den Nähkenntnissen
selbstständig machen oder als Näherin eine Anstellung finden,
zweitens haben sie Damenbinden, die sie auswaschen und
wiederverwenden können, was ihren Alltag deutlich erleichtert.
Demnächst wird dann mit dem Bau der Bibliothek an der Ulongoni

Klassengrößen mit 60-70 Kindern, hohen Temperaturen, zu
wenigen Sitz- und Arbeitsmöglichkeiten und die Tatsache, dass
viele Kinder im Elternhaus keine Unterstützung beim Lernen
bekommen können, führt zum jetzigen Zeitpunkt dazu, dass immer
noch 30% durch die final examinations fallen. Mit einer gut
ausgestatteten Bibliothek, die auch über Computer zur
Internetrecherche verfügt, wird den Kindern die Möglichkeit 
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eröffnet, die sie so nie zuvor hatten. Wir erhoffen uns somit eine deutliche Leistungsverbesserung bei vielen
Kindern. Seit einigen Jahren ist die Ulongoni mit einigen Laptops und einem Internetzugang ausgestattet und
somit wird dort der Umgang mit Computern vermittelt, was im späteren Berufsleben sehr hilfreich sein wird. 

All das wird ermöglicht durch das tolle Engagement der Schülerinnen und Schüler des CvO, die sich in den
Schulpartnerschaftskursen der Mittel- und Oberstufe ganzjährig mit der Partnerschaft beschäftigen und der
gesamten Schülerschaft, die im Jahr 2024 beim Tag für Afrika einen neuen Rekord aufgestellt hat. Es wurden
über 20000€ gesammelt, das ist wirklich großartig. Erwähnen möchte ich dabei, dass in diesem Jahr viele
Klassen durch alle Jahrgänge tolle Aktionen durchgeführt haben und es somit zu diesem überwältigendem
Ergebnis kommen konnte.

Abschließend möchte ich noch eine freudige Vorankündigung machen. Im Juni/Juli 2025 bekommen wir nach
langen Jahren der Pause wieder einmal Besuch von unserer Partnerschule in Dar es Salaam. In dieser Zeit
werden wir nicht nur an den Feierlichkeiten zur fünfzehnjährigen Städtepartnerschaft der Städte Hamburg und
Dar es Salaam teilnehmen, es wird auch viele Möglichkeiten am CvO für die gesamte Schulgemeinschaft geben,
sich kennenzulernen und sich somit näher zu kommen.
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Austausch 2025

Kontakt zu Fluggesellschaften, die uns eventuell vergünstigte
Flugtickets zur Verfügung stellen können.
Spenden, damit wir den Austausch finanzieren können. Hier
würden wir uns über Personen oder Unternehmen freuen, die
uns helfen, dieses Projekt realisieren zu können. Da wir mit
dem gemeinnützigen Verein EdUnity Schulpartnerschaften
weltweit e.V. zusammenarbeiten, können natürlich
Spendenquittungen ausgestellt werden.

Asante sana na salamu nzuri

Lars Garbode

Abschließend möchte ich alle um ihre Mithilfe bitten. Um unsere Projekte weiterhin so erfolgreich
laufen lassen zu können, benötigen wir folgende Dinge.

Gebrauchte oder neue Nähmaschinen, die voll funktionstüchtig sind und in Tansania noch einige
Jahre zum Einsatz kommen können.
Gebrauchte oder neue Werkzeuge, die voll funktionstüchtig sind und in Tansania noch einige Jahre
zum Einsatz kommen können.
Gebrauchte oder neue Laptops, die voll funktionstüchtig sind und in Tansania noch einige Jahre zum
Einsatz kommen können.

Sollten sie unsere Projekte teilen wollen, gibt es hier einige Flyer, die sie gerne verschicken dürfen.
https://www.edunity-schulpartnerschaften.de/mitgliederantrag-usw

EdUnity als Partner des CvO und als gemeinnütziger Verein und NGO betreut weitere Schulen in
Tansania und sucht noch nach Partnerschulen in Hamburg oder im deutschsprachigen Raum. 
Bei Interesse melden sie sich gerne unter edunity@web.de 

https://www.edunity-schulpartnerschaften.de/mitgliederantrag-usw
mailto:edunity@web.de
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Unterrichtsstunden dort jeweils nur eine Stunde. Jeder Schüler
dort muss eine Uniform tragen und es darf kein Schmuck
getragen werden, außer es ist religiöser Schmuck. Nachdem wir
den Schulalltag kennengelernt hatten, gingen wir Golf spielen.
Jeder hatte Spaß und danach haben wir den Tag bei unseren
Gastfamilien ausklingen lassen.
Freitag ging es nach London. Wir kamen bei der London Bridge
an und konnten gute Fotos von der Tower Bridge schießen, da
sie ebenfalls über die Themse führt. Unser Ziel war jedoch der
Tower of London. Dort angekommen durften wir erstmals allein
erkunden. Mein persönliches Highlight waren die Crown Jewels.
Danach folgte eine begleitete Tour, bei der wir viel über die
Geschichte des Towers gelernt haben. Es wurde uns unter
anderem erklärt, wer aus dem Tower ausgebrochen war und wie.
Alles war sehr interessant. Dann durften wir weiter erkunden
und sind am Ende zusammen zurückgefahren. Als wir ankamen,
waren wir alle müde und freuten uns aufs Schlafen.
Am Wochenende machten wir alle verschiedene Aktivitäten. Wir
besuchten Museen, Freizeitparks und Kinos, außerdem
besuchten manche Schüler alltägliche Dinge wie Supermärkte,
selbst an einem Sonntag, was für uns eine Besonderheit war,
und Dorffeste, welche uns das Schottische näher brachte. 
Der dritte Ausflug war am Montag und hatte das Ziel London.
Wir machten eine Wanderung durch die Sehenswürdigkeiten
Londons
Wir starteten beim Tate Building, ein altes Kohlekraftwerk am
Ufer der Themse, überquerten die Tower Bridge, vorbei an dem
Tower of London, fuhren mit einem Boot vom Tower bis
Westminster mit einem wunderschönen Blick auf das London

DER ENGLANDAUSTAUSCH
Eye, betrachteten den Big Ben und Westminster Abbey, machten
einen Spaziergang durch den St James` Park und endeten für
unsere Lunchpause in Covent Garden. Der Garden besteht aus
einem wunderschönen Flohmarkt, aber auch richtigen
Geschäften drumherum. Es war eine großartige Gelegenheit, um
für unsere Familien und Freunde Geschenke aus England zu
besorgen, aber auch uns selber etwas zu kaufen. Unser Highlight
von diesem Tag war die Bootstour, bei der wir alle bis dahin
abgelaufene Sehenswürdigkeiten uns nochmal ansehen konnten.
An dem Tag, als wir in Cambridge waren, haben wir eine Menge
erlebt. Als erstes haben wir eine spannende Führung gemacht,
bei der wir eine Menge gelernt haben, wie zum Beispiel, dass die
Cambridge Universität aus 31 Colleges besteht. Nach dieser Tour
sind wir auf einen Kirchturm gegangen und haben uns die Stadt
von oben angesehen. Dieser Ausblick war sehr beeindruckend.
Dadurch haben wir eine andere Sicht auf die Stadt bekommen.
Nach diesem Ereignis haben wir noch Freizeit gehabt, in der wir
alle viele spannende Dinge gesehen und Souvenirs gekauft
haben. Nach diesem erfreulichen Ausflug in die englische
Collegestadt haben wir noch eine Abschiedsfeier mit den
Engländern gefeiert. So hatten wir nochmal einen richtig
schönen Abschluss und haben weitere richtig beachtenswerte
Erinnerungen sammeln können.
Alles in allem war es eine sehr schöne Woche mit unseren
Gastfamilien, in der wir nicht nur viel gesehen haben, sondern
auch sehr viel über das Leben der Engländer bzw. deren Kultur

gelernt haben. Diese Erfahrungen, die wir dort gemacht haben,
bleiben für das Leben und manche haben die Chance es nochmal
zu erleben, da fast alle von uns eine Einladung zum erneuten
Besuchen und Wohnen bei unseren Gastfamilien erhalten haben.
Wir empfehlen jedem diese Möglichkeit zu erleben und hoffen,
dass dieser Austausch nicht der letzte an unserer Schule
zwischen dem CvO und der Sharnbrook Academy gewesen sein
wird. Eine Chance zu haben, eine neue Kultur kennenzulernen
ist einfach unbezahlbar und sollte von uns sehr wertgeschätzt
werden.

Text: Levke, Rike & Marlin, Bilder: Kirsten Schumacher 

Der Englandaustausch war eine sehr erlebenswerte Erfahrung.
Durch mehrere Ausflüge in der einwöchigen Reise verteilt,
lernten wir England, dessen Volk und deren Historie besser
kennen. Insgesamt hatten wir 4 Ausflüge als Gruppe. Der erste
Ausflug war am Donnerstag, nachdem wir am Mittwochabend
angekommen waren. An diesem Tag gingen wir zuerst zur
Schule für 3 Stunden und dann zum Golfen. Der Unterricht
ähnelte in vielen Hinsichten unserem. Das Schulgelände jedoch
war um einiges größer als unseres. Außerdem gingen die 
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DIE PROJEKTWOCHE
DER KLASSE 6.5

Unser Ziel in unserer Projektwoche „Wir
helfen“ war es, anderen zu helfen. 

Wir bauten zum Beispiel Insektenhotels, um den
Bienen eine Nisthilfe zu bieten. Die ganze
Klasse war fleißig dabei und wir produzierten
viele Insektenhotels mit großer Freude. 

Weihnachten einsam sind. Wir wollen
ihnen eine Freude bereiten. Unsere Klasse
hat mit sehr viel Spaß und Freude sehr
schöne und kreative Briefe hergestellt. Wir
hoffen, dass sich die Senioren über unsere
Briefe freuen und ein schönes
Weihnachtsfest haben. 

Auch „Seed Bombs“ haben wir gemacht.
Außerdem sammelten wir Müll, um der Umwelt
zu helfen, nachdem wir uns Videos über
Mülltrennung angeschaut haben und auch
erfahren haben, wie lange es dauert, wenn Müll
in der Natur verrottet. Die Tour fanden wir alle
cool und am Ende hatten wir zwei ganze
Einkaufswagen voller Müll zusammen. An einem
anderen Tag brachten alle Kinder
Winterkleidung mit, um es der „Arche“ in
Jenfeld zu spenden. Emma und Frau Surrey
brachten sechs volle Säcke mit Kleidung in den
Ferien persönlich zur Arche. Damit konnten wir
Kindern und Jugendlichen, die nicht so viel
haben, helfen und das hat uns alle glücklich
gemacht. 
Eine Sache, die wir noch machen wollten, aber
in der Projektwoche nicht geschafft haben,
haben wir dann im nächsten Klassenrat
gemacht: Wir haben Briefe an Senioren
geschrieben, weil manche Senioren an Laura und Leyla
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SPENDENAKTION DES
SCHULSPRECHER-TEAMS

CARLO ZUM WELT-AIDS-TAG 
Am Montag, den 02.12.2024, haben
wir Spenden für die Deutsche
Aidshilfe gesammelt. Anlass war der
Welt-Aids-Tag, der jedes Jahr am
01.12. stattfindet. Da dieser in
diesem Jahr jedoch auf einen
Sonntag fiel, mussten wir unsere
Aktion um einen Tag verschieben.
Trotzdem konnten wir 65,91 €
sammeln. Wir planen jedoch, noch
eine weitere Spendenaktion gegen
Aids zu veranstalten.

SR-REISE 2024
Am 03.12. und 04.12. fand die Schülerratsreise statt.
Diese war sehr erfolgreich. Die Schüler*innen 
konnten gemeinsam mit dem Schülerrat viele tolle
Aktionen planen z.B. Unterstufenevents, einen
Schulgestaltungstag, Backen gegen soziale Kälte u.v.m

Bild und Text: Mika Brenneke
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GRUNDSCHÜLER 

Ende November konnten wieder viele
GrundschülerInnen am CvO-MINT-Tag 2024
den Forscherfragen des Alltags nachgehen:
`Warum mischt sich Öl nicht mit Wasser?´
`Wie entsteht buntes Feuerwerk?´ und `Wie
programmiert man Roboter?´. Wie richtige
ForscherInnen gingen sie diesen und noch
weiteren Fragen auf den Grund - mit
Forschungsfragen, Beobachtungen, Ana-
lysen. Eine Stunde lang konnten sie mit
herausfinden, wie man etwa den Säuregrad
von Wasser erkennen kann. Unterstützt
wurden sie dabei von CvO-Sechst- und
SiebtklässlerInnen. Die kennen diese
Herangehensweisen und das Bearbeiten
spannender Wissenschaftsthemen aus ihren
Forscherkursen.

Am Ende des MINT-Tages, der unter der
Leitung von Sonja Wülfken stattfand, gingen
die GrundschülerInnen mit neuen
Eindrücken vom CvO und einigen neuen
naturwissenschaftlichen Erkenntnissen
nach Hause.

Bild und Text: Lutz Hambach

EXPERIMENTIEREN
BEIM CVO-MINT-TAG



Weihnachtsmarkt mit
anschließendem 

Rock-Pop-Workshop Konzert
am 17.12.2024

Am 17.12. findet von 15:45Uhr -17:45 Uhr unser CvO
Weihnachtsmarkt statt. 

Fühlen Sie sich im Anschluss um 18 Uhr herzlich
eingeladen dem Rock-Pop Konzert zu lauschen.

Auch in diesem Jahr findet wieder ein kleiner
Weihnachtsmarkt vor dem RPW Konzert statt. Fühlen Sie
sich herzlich eingeladen sich an einigen kleinen Ständen

zu stärken.

Wann: ab 15:45 Uhr, Konzert ab 18 Uhr
Wo: Schulhof und Pausenhalle
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Herr Vogler, was bedeutet RPW und was soll das
sein?

RPW bedeutet Rock-Pop-Workshop und den gibt
es seit nunmehr über 25 Jahren am CvO. Ganz
einfach ausgedrückt sind wir ein buntes
Sammelsurium von Schulbands, die sich
gegenseitig unterstützen und gemeinsam Konzerte
machen.  
Die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler
können natürlich ihre Stilrichtung selbst
bestimmen und so reicht das weite musikalische
Spektrum vom Rock’n’Roll über Punkrock, Softrock
und Popsongs, Heavy Metall bis zu Hip-Hop und
anderen Musikrichtungen. Anfangs spielen die
Schülerinnen und Schüler meist bekannte Stücke
nach, später komponieren einige ihre Songs auch
komplett selbst.

Wer darf teilnehmen? Wie alt muss man sein?

Grundsätzlich alle! Keine andere „Lerngruppe“ am
CvO erstreckt sich über alle Jahrgangsstufen. Von
Klasse 5 bis zur Klasse 7 ist der Workshop eine
freiwillige Arbeitsgemeinschaft (AG) und von
Klasse 8 bis zur Jahrgangsstufe 12 kann er als
benoteter Wahlpflichtkurs bzw. als
musikpraktischer Kurs (oder eben als AG) gewählt
werden.

Ist das ein Unterrichtsfach? Gibt es dafür Noten?

Wenn man den RPW als Kurs gewählt hat,
bekommt man dafür eine Note im Zeugnis, bei
einer AG-Belegung gibt es eine Bemerkung im
Ganzjahreszeugnis.

CARLI INTERVIEWT HERRN VOGLER

Herr Vogler, warum denken Sie ist RPW so etwas
Besonderes? 

Das gegenseitige Helfen und das voneinander
Lernen hat beim Workshop einen hohen
Stellenwert. Das Aufeinandereingehen, das
gegenseitige Rücksichtnehmen, das Unterordnen
unter gemeinsame Interessen und die Übernahme
von Verantwortung sind dabei wichtige soziale
Kompetenzen, die in hohem Maß in dieser großen
Gemeinschaft und auch in der Gruppe der
Bandmitglieder erforderlich sind.
Von großer Bedeutung ist sicher auch, dass die
Workshoparbeit zur Vermeidung einer passiven
Konsumentenhaltung, zu Anregungen für eine
sinnvolle Freizeitgestaltung und zu einer
lebenslangen Bindung zur Musik führen kann – und
dass die Schülerinnen und Schüler lernen,
weitgehend eigenverantwortlich über eine lange
Strecke auf ein Ziel (das Konzert) hinzuarbeiten.
Das persönliche Erlebnis mit Musik, die
Identifikation mit dem Selbstgeschaffenen und die
Präsentation der eigenen Musik vor einem
Publikum leistet sicher einen bedeutsamen Beitrag
zur Entwicklung von Selbstbewusstsein und
Selbstvertrauen.
Unser RPW wurde u.a. mit dem europäischen
Schulmusikpreis 2012 und dem Hamburger
Bildungspreis 2013 ausgezeichnet. 
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ROCK-POP-
WORKSHOP
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An wen wende ich mich bei Interesse?

An mich, Henning Vogler:
henning.vogler@cvo.hamburg.de

Was ist noch wichtig zu wissen?

Der RPW ist nur am Rande auch Instrumental-
Unterricht, man sollte sein Instrument also schon
einigermaßen spielen können. Und man sollte
Engagement und eine gewisse Selbstständigkeit
mitbringen, da man eben die meiste Zeit ohne
Betreuung durch einen Lehrer musiziert. Und
nochmal: stilistisch ist der RPW übrigens komplett
offen, es dürfen keinesfalls nur klassische Rock-
Bands teilnehmen.
Traut Euch – probiert es aus!

CARLI INTERVIEWT HERRN VOGLER

Wann und wo findet das statt?

Die Bands proben weitgehend selbstständig im
Keller unter dem A- und B-Gebäude. Es gibt einmal
wöchentlich eine Besprechung, die aktuell gerade
immer montags um 13:10 stattfindet. Hier spielen
die Bands auch immer mal wieder den anderen ihre
aktuellen Songs vor. 
Zwei Mal im Schuljahr gibt es große RPW-Konzerte.
In der Regel gibt es im Dezember ein Konzert in

Jetzt habe ich Lust eine Band zu gründen und am
RPW teilzunehmen, aber niemand von meinen
Freunden möchte mitmachen. Darf ich auch
alleine kommen?

Man darf auch alleine kommen, manchmal geht es
sehr schnell, dass man bei einer anderen Band
mitspielen kann, manchmal dauert es etwas länger,
bis sich eine passende Formation gefunden hat.

der extra dafür mit einer
kompletten Bühnenbeleuchtung
und mit einer aufwendigen
Tontechnik ausge-statteten
Pausenhalle. Im Rahmen des
Festivals der Künste spielen
RPW-Bands dann auf der Open-
Air-Bühne auf dem Schulhof.
Zusätzlich dazu treten viele
Schülerinnen und Schüler des
RPW auch bei anderen Schul-
veranstaltungen wie z.B. der
Abitur-entlassung auf.

mailto:henning.vogler@cvo.hamburg.de
mailto:henning.vogler@cvo.hamburg.de
mailto:henning.vogler@cvo.hamburg.de
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Dieses Jahr gibt es zum dritten Mal
den schon fast traditionellen
digitalen Adventskalender am CvO.
Der Kalender besteht aus kurzen
Videos, inspirierenden Zitaten,
Bildern und anderen Impulsen, die
im Unterricht zu einem kurzen
Austausch anregen sollen. Ins Leben
gerufen wurde er von der
Arbeitsgruppe Carl:a, die sich nach
den Hakenkreuzschmierereien an
unserer Schule gegründet hat und
aus Schülern und Schülerinnen,
Eltern und Kolleginnen besteht. 
Während die ersten beiden Jahre
unter dem Motto „CvO für Vielfalt
und Toleranz“ standen, haben wir
uns in diesem Jahr mit dem Club-of-
Rome-Team zusammengetan.
Gemeinsam haben wir das
Sustainable Development Goals
(SDG) 10 „Weniger Ungleichheiten“
– eines der Nachhaltigkeitsziele der
Vereinten Nationen – als Thema
gewählt. Dieses „Jahres-SDG“ wird
in diesem und im nächsten Jahr 

DIGITALER ADVENTSKALENDER? 
WAS IST DAS DENN ?

Text: Kirsten Schumacher

auch den Schwerpunkt der Arbeit des Club-of-Rome-Schulteams bilden.
Die Schulgemeinschaft hat sich bereits fleißig eingebracht: Einige Klassen und die
Kolleginnen und Kollegen haben Beiträge gestaltet oder passende Inhalte ausgewählt. Es
bleibt also spannend, welche Überraschungen sich hinter den Türchen des
Adventskalenders verbergen!

https://tuerchen.app/raME0eL8ViPSiL5z
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UNSER CVO WURDE
ERNEUT ALS CLUB 
OF ROME SCHULE
ZERTIFIZIERT

Text: Frank Pauleit

Im Rahmen einer Tagung des bundesweiten Netzwerks
der Club of Rome Schulen in Göttingen wurde das CvO
erneut als Club of Rome Schule zertifiziert. Diese
Auszeichnung erhalten Schulen, die für neue und mutige
Ansätze des Lernens und Lebens stehen. Club of Rome
Schulen sehen, denken, verstehen und handeln im Sinne
einer Bildung, die allen Menschen und dem Planeten
gerecht wird. Die Zertifizierung als Club of Rome Schule
wird durch den Club of Rome Deutschland verliehen. 
Club of Rome Schulen setzen neue Maßstäbe beim
Lernen - mit einem Bildungsangebot, das konzeptionell,
methodisch und inhaltlich den Leitgedanken des Club of
Rome folgt. Zentral ist dabei, Schülerinnen und Schüler
zu befähigen, sich optimistisch den Herausforderungen
der Zukunft zu stellen und diese nachhaltig
mitzugestalten. Ein besonderer Schwerpunkt liegt damit
auf der Förderung von Selbstverantwortung der jungen
Menschen sowie darauf, ihnen die Möglichkeit zu geben,
Selbstwirksamkeitserfahrungen zu sammeln und ein
dynamisches Selbstbild zu entwickeln. 
„An Club of Rome Schulen werden globale Kontexte aktiv
beleuchtet, die Schülerinnen und Schüler bestärkt,
kritisch zu denken und sich aktiv in gesellschaftliche wie
auch schulische Entscheidungsprozesse einzubringen. So
erleben sie sich als wirksame Gestalter*innen ihrer
Zukunft in globalen wie lokalen Zusammenhängen!" so
Prof. Mojib Latif, der Präsident der Deutschen
Gesellschaft Club of Rome ist. 
Hervorgehoben wurde im Rahmen der Zertifizierung des
CvO insbesondere, dass sich unsere Schule besonders
durch ein Gemeinschaftsgefühl und gemeinsames
politisches und moralisches Agieren auf allen Ebenen
auszeichnet. Des Weiteren wird gelobt, dass wir feste
Strukturen zum gemeinsamen Austausch eingeführt
haben und an der Etablierung freier und
eigenverantwortlicher Einheiten/Lernphasen in allen
Fachbereichen arbeiten.

Das Netzwerk der Club of Rome Schulen wurde 2004
von der Deutschen Gesellschaft Club of Rome ins
Leben gerufen. Ihm gehören seitdem wechselnd etwa
15 bis 20 Schulen aus verschiedenen Bundesländern,
Schulformen und Trägerschaften an. Die Zertifizierung
als Club of Rome Schule ist jeweils für einen Zeitraum
von fünf Jahren gültig.
„Schulen hatten es schon vor der Pandemie nicht
leicht. Umso mehr freut es mich zu sehen, dass der
Austausch und das Engagement im Netzwerk,
gemeinsam voneinander zu lernen und sich gegenseitig
zu ermutigen, nach wie vor so stark und motiviert sind.
Gerade in der heutigen Zeit wird umso deutlicher, wie
wichtig eine Bildung ist, die den Menschen in den
Mittelpunkt stellt. Club of Rome Schulen stehen nicht
für Eliteförderung – im Gegenteil: Jedes Talent soll
erkannt und gefördert werden. Ich danke dem Carl-
von-Ossietzky-Gymnasium für seine wertvolle Arbeit.“,
sagte der Geschäftsführer der Deutschen Gesellschaft
Club of Rome, Andreas Huber, anlässlich der
Zertifizierung. 

Mitgliedschaft im bundesweiten Netzwerk wird
dank herausragender Bildungsarbeit verlängert

Über die Deutsche Gesellschaft Club of Rome 
Die Deutsche Gesellschaft Club of Rome e.V. versteht
sich als Ermutiger und Gestalter des Wandels – für
eine lebensfördernde Zukunft. Zu ihren Mitgliedern
zählen u.a. Prof. Dr. Mojib Latif, Dr. Eckart von
Hirschhausen oder Prof. Dr. Claudia Kemfert. Der
Verein schärft das Bewusstsein für globale, langfristige
und systemische Perspektiven. Zu den zentralen
Aktivitäten gehören neben Vorträgen verschiedene
Dialogformate sowie das 2024 neu gestartete Projekt
Future Dome. Dieses hat zum Ziel durch die Nutzung
modernster Planetariumstechnologie positive
Zukunftsideen immersiv erlebbar zu machen. Die
mittlerweile 20-jährige Zusammenarbeit mit dem
Netzwerk der Club of Rome Schulen zählt zu den
längsten Projekten der Denkfabrik für Zukunftsfragen.
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UNSERE
BERATUNGS

LEHRER

Text: Petra Lafferenz und Christian Gartmann  Bild: Lutz Hambach

Wer kann in die Beratung kommen? 
Unsere Tür im 1. OG des
Verwaltungsgebäudes steht allen
Schüler*innen, Eltern und Kolleg*innen, die
sich Unterstützung wünschen, offen. 

Wann macht es Sinn, uns aufzusuchen?
Wenn du das Gefühl hast, es läuft gerade
nicht so gut…Du fühlst dich traurig, du hast
Stress in der Schule, mit deinen Eltern oder
deinen Freunden? Du hast Angst vor
Klassenarbeiten? Du hast Bauchschmerzen,
wenn du an die Schule denkst? Es geht dir
nicht gut und du weißt nicht, warum? Du
denkst, keiner hört dir zu? 

Dann komme zu uns in die Beratung. Wir
hören dir zu. Wir unterstützen und
begleiten dich dabei, einen neuen Blick auf
die Dinge zu werfen und sie besser zu
verstehen. Außerdem vermitteln wir
Kontakte zu externen Beratungsstellen. 

Wie arbeiten wir?
Beratung erfolgt nach dem Prinzip „Hilfe
zur Selbsthilfe“. Im Mittelpunkt unserer
Beratungsgespräche steht das Benennen
und Verstehen des Problems und das
gemeinsame Erarbeiten von Lösungswegen,
die zu dir und deinem Anliegen passen. Und
auch das ist für dich wichtig zu wissen:
Alles, was wir besprechen, ist streng
vertraulich. 

Wie erreicht man uns?

1. OG im Verwaltungsgebäude. Die aktuellen
Sprechzeiten in diesem Schuljahr sind Mittwoch in 3c,
Donnerstag in 2ab und 3c und Freitag in 2a. Oder du
kontaktierst uns zur Terminabsprache:

per E-mail : petra.lafferenz@cvo.hamburg.de,

christian.gartmann@cvo.hamburg.de

über die moodle-Chat-Funktion

mit einer Nachricht in den roten Briefkasten vor

dem Beratungsraum oder ins Beratungsfach im

Lehrerzimmer

indem du deine/ deinen Klassenlehrer/in mitteilst,

dass du gerne mit uns sprechen möchtest

Wir sind Petra Lafferenz und Christian Gartmann
und arbeiten als Beratungslehrer-Team am CvO. Um
Beratungslehrkraft zu werden, haben wir eine
zweijährige Qualifizierung absolviert. Außerdem
halten wir uns mit regelmäßigen Fortbildungen zu
Beratungsthemen auf dem Laufenden und nehmen an
Supervisionsrunden teil.

mailto:petra.lafferenz@cvo.hamburg.de
mailto:christian.gartmann@cvo.hamburg.de


Was macht für uns unsere Aufgabe im
Schulverein so interessant?
Der Schulverein ist wirklich eine der Stellen im
Schulbetrieb, wo Eltern und Lehrer ganz eng
zusammenarbeiten, wo die Kooperation
greifbar ist und die Wirkung von Beschlüssen
direkt sichtbar wird. Drei Elternteile und zwei
Lehrer/innen im Vorstand ermöglichen Dinge,
für die es sonst oft keinen finanziellen
Spielraum gibt, die aber den schulischen Alltag
enorm bereichern. Immer wieder werden so
auch Pilotprojekte unterstützt, die dann später
flächendeckend umgesetzt werden können.
Natürlich ist es auch schön und motiviert für
die Aufgabe, dass der Schulverein häufig Lob
und Dank von Seiten der Schüler/innen,
Lehrer/innen und der Elternschaft erhält.
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UNSER SCHULVEREIN

Wie kamen wir beide zu dieser Aufgabe?
Wir sind beide grundsätzlich sehr häufig bereit,
uns für eine gute Sache zu engagieren. So
wurden wir kurz hintereinander 2017 und 2018
gefragt, ob wir nicht für den Vorsitz des
Schulvereins kandidieren würden. Für Herrn
Rosentreter hat nun die letzte zweijährige
Amtszeit begonnen und somit steht bald die
Suche nach einer Nachfolge an. Vielleicht
findet sich ja jemand, der oder die schon im
letzten Jahr die Vorstandsarbeit ein wenig
begleitet und damit dann schon mit viel
Routine die Position ausfüllen kann.

Nachdem im letzten Carligraphen bereits der Schulverein als Ganzes, mit seiner Arbeit und
seinen Zielen vorgestellt worden ist, möchten wir uns heute als die beiden Vorsitzenden, Herr
Rosentreter und Herr Witte, also als zwei Gesichter hinter der Vereinsarbeit vorstellen. 

Auch wenn viele Dinge realisiert werden konnten, warten noch so viele Dinge auf ihre Umsetzung
und deshalb arbeiten wir weiter mit Herzblut für den Schulverein. 
Und Sie? Sie sind bestimmt schon im Schulverein, oder? Falls nicht: Schulverein CvO

https://cvo.hamburg.de/?page_id=406
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CARL BAUT
B A L D  G E H T  E S  S I C H T B A R  L O S !  A B E R  W A S  W A R
N O C H M A L  G E P L A N ?  H I E R  F I N D E N  S I E  E I N E
K U R Z E  Ü B E R S I C H T :  

W E I T E R E  I N F O S  A U C H  A U F  U N S E R E R  W E B S I T E :
W W W . C V O . H A M B U R G . D E

Die Raumgruppe
Ein kurzes Update zum Thema Neubau und Raumentwicklung am CvO:

Die Hälfte der Einnahmen auf dem Weihnachtsmarkt des CvO am 17.12.  f l ießt in
unser „Neubau-Sparschwein“,  um eine Ausstattung wählen zu können,  die
unseren Bedarfen und Wünschen besonders entspricht.  Auch Spenden sind bei
der Gelegenheit  gern wil lkommen! 

Derzeit  arbeiten wir intensiv an der Entwicklung eines Raumkonzepts,  mit  dem
wir Orientierung und Verbindlichkeit  im Hinblick auf die Ausstattung,
Gestaltung und Nutzung unserer Räume anstreben.  Nach einer Sichtung des
Entwurfs und einer intensiven Rückmeldephase auf unserer Lehrerkonferenz im
November,  geht der Entwurf nun vor den Elternrat und den Schülerrat,  um
dann überarbeitet und am Ende von der Schulkonferenz beschlossen zu werden.  

Die Raumgruppe:  Annika Hobiger,  Corinna Jechoux und Asja Muntendorf
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An jedem Tag im Dezember bis zu den Ferien öffnet sich auf dem
Carl.Liest Instagram Account ein neues Türchen und wer die Frage

richtig beantwortet und carl.liest folgt, hat die Chance auf einen
Gewinn. Zu gewinnen gibt es täglich Naschis und Bücher.
Alternativ Teilnahme vor Ort am Ausleihtresen möglich.

Sondergewinnchancen: Repost in der eigenen Story mit Tagging
von Carl liest und !!! Mit jeder richtig beantworteten Frage die

Chance auf den Sonderpreis am Ende!!!
Die Gewinner werden per DM benachrichtigt.

CARL LIEST
<ADVENTSKALENDER=

Text: Michaela Knoke

Gewinnspiel auf @carl.liest auf Instagram

Jeden Tag neue Buchvorstellungen in carl liest
und viele neue Bücher im Dezember! 

Jede Mittagspause gibt es in den Räumen von Carl
liest Kekse und Weihnachtsmusik und es ist

weihnachtlich dekoriert.
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Text: Michaela Knoke

WOODWALKERS: 

Die Serie rund um den Gestaltwandler
Carag und seine Freunde auf dem
Internat Clearwater High, die ihre
Fähigkeiten zum Verwandeln in Tiere
(und zurück) vor den Menschen
geheimhalten müssen und viele
Abenteuer erleben, hat inzwischen 14
Bände in zwei Staffeln und eine Spin-Off
Reihe. Ende Oktober kam der erste
Woodwalkers-Film in die Kinos.

Buchempfehlungen für den
Gabentisch von Carl liest: 
Für Schüler*innen zwischen 10-14 Jahren:

SCHULE DER MAGISCHEN TIERE: 

Die Serie spielt an der
Wintersteinschule, einer Schule in
Deutschland. Im Unterschied zu den
üblichen deutschen Schulen gibt es hier
magische Tiere. Diese Tiere können
sprechen und werden zum besten Freund
eines Kindes. Überreicht werden die
Tiere (u. a. ein Fuchs, eine Schildkröte,
ein Pinguin und ein Pinselohrschwein)
von Mister Mortimer Morrison, dem
Inhaber einer magischen Zoohandlung.
Es gibt 15 Bände und weitere 9 Bände der
Spin-Off Serie mit Ferienabenteuern.
Auch hier gibt es eine Verfilmung, diese
ist von 2021

SCHOOL OF TALENTS: 

In diesem Internat haben alle
fantastische Fähigkeiten. Sie können sich
verwandeln, Tiere verstehen, Wasser
beherrschen und mehr. Die Reihe hat
bislang 7 Bände, Band 8 erscheint im
Januar 2025

KEEPER OF THE LOST CITIES: 

Harry Potter 2.0... Die Serie erzählt die
Geschichte der zwölfjährigen Sophie, die
in San Diego lebt bis ihr der Elfenjunge
Fitz offenbart, dass sie eine Elfe ist und
zu den Elfen in den „Verlorenen Städten“
gehen muss, einer versteckten
Ansammlung von Städten, in denen Elfen
und andere Fantasierassen und -
kreaturen leben. Sie geht dort an die
Elfenakademie Foxfire zur Schule und
entdeckt schließlich, dass sie gefährliche
und illegale Geheimnisse in ihrem Kopf
verbirgt... Der neueste Band 9.5 ist
gerade erschienen.
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Text: Michaela Knoke

Buchempfehlungen für den
Gabentisch von Carl liest: 

Für Schülerinnen ab 13/14 Jahren

VERGISSMEINNICHT SERIE (TRILOGIE)

Quinn ist cool, smart und beliebt. Matilda
entstammt der verhassten Nachbarsfamilie, hat eine
Vorliebe für Fantasyromane und ist definitiv nicht
sein Typ. Doch als Quinn eines Nachts von
gruseligen Wesen verfolgt und schwer verletzt wird,
sieht er Dinge, die nicht von dieser Welt sein
können. Nur, wem kann man sich anvertrauen,
wenn Statuen plötzlich in schlechten Reimen
sprechen und Skelettschädel einem vertraulich
zugrinsen? Am besten dem Mädchen von
gegenüber, dass einem total egal ist. Dass er und
Matilda in ein magisches Abenteuer voller Gefahren
katapultiert werden, war von Quinn so allerdings
nicht geplant. Und noch viel weniger, sich
unsterblich zu verlieben.

FOURTH WING

Violet Sorrengail hat mit ihren 20 Jahren nur ein
Ziel: Sie will unbedingt eine Gelehrte werden. Ihre
Mutter, eine strenge Generalin, hat jedoch andere
Pläne. Violet soll am renommierten Basgiath War
College eine Drachenreiterin werden. Für die
introvertierte und bibliophile Violet ist es zunächst
kaum vorstellbar, dass sie den knallharten
Überlebenskampf während des Auswahlverfahrens
meistern kann. Doch Violet nutzt ihre Klugheit, um
die Kunst des Drachenreitens zu meistern. In ihrem
Geschwaderführer Xaden sieht sie zunächst ein
Ärgernis und eine Herausforderung, bald aber einen
Verbündeten – und vielleicht auch einen Freund... 

DIE CHRONIKEN VON SOLARIS

Vhalla ruhiges Leben in der Bibliothek von Solaris
ändert sich für immer, als sie Kronprinz Aldrik, den
mächtigsten Feuerzähmer des Reiches, das Leben
rettet. Durch den Vorfall erwacht ihre Luftmagie
und schmiedet ein unzerstörbares Band zwischen
den beiden – denn Vhalla ist eine Windläuferin, die
erste seit 150 Jahren. Im ganzen Reich werden ihre
Kräfte gefürchtet, doch für den Kaiser könnten sie
die entscheidende Waffe sein, um den lang
herrschenden Krieg zu gewinnen. Inmitten von
Intrigen und Machtspielen kommen Aldrik und
Vhalla sich immer näher. Doch ihre Liebe bringt
nicht nur sie selbst in größte Gefahr.

AGENCY FOR SCANDAL 

Izzy Stanhope hat viele Geheimnisse: etwa, dass sie
Hals über Kopf in einen Duke verliebt ist, der nicht
einmal weiß, dass sie existiert. Oder dass ihre
Familie hoch verschuldet ist, was niemand erfahren
darf. Und dann ist da noch die Tatsache, dass sie
mühelos jedes Schloss knacken kann und sich
regelmäßig als Straßenjunge verkleidet. Denn Izzy
arbeitet in einer besonderen, rein weiblichen
Detektei: Zusammen mit anderen Detektivinnen
deckt sie Skandale in der High Society auf, bewahrt
Frauen vor dem Verruf und zieht mächtige Männer
zur Rechenschaft. Als Izzy in einen
Juwelendiebstahl verwickelt wird, setzt sie nicht
nur den Ruf ihrer Familie aufs Spiel, sondern auch
ihr Herz. Denn ausgerechnet »ihr« Duke ist tiefer in
den Fall verstrickt, als Izzy lieb ist. Zudem besitzt er
das nervtötende Talent, ihre sorgsam gehüteten
Geheimnisse eines nach dem anderen ans Licht zu
bringen.
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Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Lehrkräfte,

auch wenn es noch einige Monate bis zum
Nachwuchswettbewerb "Das Zehntel" sind,
möchten wir Euch heute schon einen ersten
Überblick und einige wichtige Infos zum
größten Kinder- und Jugendlauf
Deutschlands geben.

Im kommenden Jahr findet der Lauf am 
26. April 2025 statt, wie immer am Vortag
des  Haspa Marathon Hamburg. Die Strecke
führt über 4,2 Kilometer rund um die
Hamburger Messe und durch die Parkanlage
Planten un Blomen. 

Wie jedes Jahr melden wir die Kinder gerne
wieder zentral  über das CvO an. Den
Anmeldebogen findet Ihr zum Download auf
der CvO Website. Letzte Möglichkeit zur
Abgabe des Anmeldebogens ist der
10.01.2025. Die Startgebühr bleibt mit 10,- €
pro Teilnehmer:in unverändert.

Alle weiteren Details zur Veranstaltung
werden in den kommenden Wochen auf der
Website  www.daszehntel.de und über das
Zehntel Orga-Team vom CvO bekannt
gegeben.

Wir freuen uns darauf, euch bald beim
Zehntel begrüßen zu dürfen!
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www.daszehntel.de

http://www.daszehntel.de/


W A S  U N S E R E  S C H U L E  B E W E G T

2 0 2 4d a s  J a h r  i n  B i l d e r n



W A S  U N S E R E  S C H U L E  B E W E G T

D E Z E M B E R  2 0 2 4  |  A U S G A B E  3

Wie in al len großen Institutionen gibt es auch am CvO einen zentralen Ort von großer
Anziehungskraft .  Dort,  wo sozusagen das Herz des Ganzen schlägt.  Bei  uns ist  dies das
Schulbüro,  das von Frau Krischkofski  mit  Unterstützung von Frau Heinsohn und Frau
Lorenz geleitet wird.  

Carl-von-Ossietzky-Gymnasium
Müssenredder 59
22399 Hamburg
Tel :  040 / 428 93 15 0
Fax:  040 / 427 96 79 16
E-Mail :  carl-von-ossietzky-gymnasium@bsb.hamburg.de

KRANKMELDUNGEN BITTE AN :  krankmeldung@cvo.hamburg.de

WER, WIE , WAS

KONTAKT CARLIGRAPH
Wir hoffen,  dass Sie beim Lesen des aktuel len Carl igraphen viel  Freude hatten!
Sol lten Sie Anregungen,  Wünsche oder Fragen haben,  schreiben Sie uns gerne eine
Mail .

Herzl ichst,

Ihr

Mail :  carl igraph@gmx.de

Carl i  Graph
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